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1. Montage der Lamellen
Die Handhabung der Lamellen erfordert besondere 
Aufmerksamkeit. Ein Verschiebungsversuch zwischen einzelnen 
Lamellen kann zu irreversiblen Schäden der Endkappen führen. 

1.1 Aufbau der Lamellen auf dem Wasser
Abb. 1

1.1.1 Die Lamellen direkt auf das Poolwasser übertragen, wobei Sie 
den mechanischen Kontakt oder die Reibung mit dem Boden, 
den Beckenrändern und dem Container vermeiden müssen.

1.1.2 Jeden Lamellenstreifen im Container so rollen, dass 
er einen Zylinder und somit ein festes Paket für den 
Transport bildet.

1.1.3 Legen Sie die Lamellenpakete direkt auf das Wasser, mit der 
gewölbten Seite nach oben und den Einsteckdoppelhaken 
entgegengesetzt zur Rolle. Legen Sie jede Lamellengruppe 
an die richtige Stelle (die Gruppe mit den Verbindungs-
riemen zur Achse auf die Seite der Aufrollvorrichtung, die 
Gruppe, die mit den anderen Stabilisierungsvorrichtungen 
ausgerüstet ist, zur gegenüberliegenden Seite, die Lamellen-
pakete für die Treppe).

Abb. 1

1.2 Montage der Lamellen
1.2.1 Geklipste Lamellen

Abb. 2

Abb. 2

Abb. 3
Setzen Sie die Lamellen durch Klipsen zusammen, 
indem Sie den Einsteckdoppelhaken in die 
entspechende Aussparung der vorhergehenden 
Lamelle klipsen und danach diese beiden Lamellen wie 
ein zum Himmel gerichtetes "V" nach oben schieben.
Führen Sie Schwingbewegungen aus, damit die 
ganze Länge der Lamelle einrastet.

Abb. 3

1.2.2 Ineinandergeschobene Lamellen
Abb. 4

Abb. 4

Abb. 5
Setzen Sie die Lamellen zusammen, indem Sie den 
Einsteckhaken in die entsprechende Aussparung der 
vorhergehenden Lamellen einführen. Erweitern Sie 
hierfür die Aussparung mit Hilfe eines Schraubenziehers, 
führen Sie den Einsteckhaken ein und schieben Sie die 
Lamellen durch eine Gleitbewegung ineinander.

Abb. 5

Für diese Montagemethode wird ausreichend Raum 
neben dem Pool benötigt, damit die Gleitbewegungen 
der Lamellen ausgeführt werden können.

1.3 Anpassung der Lamellenzahl
Abb. 6
Behalten Sie nur so viele aneinander gereihte 
Lamellen auf dem Becken, wie Sie zum Abdecken der 
Wasseroberfläche benötigen, eventuell übrig gebliebene 
Lamellen sollten weggeräumt werden. 

Abb. 6
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1.4 Prüfung auf Spiel
Abb. 7
Ziehen Sie die Abdeckung an eine Längsseite des 
Beckens. Stellen Sie sicher, dass ein Spiel von 2.5 cm 
höchstens 7 cm zwischen dem äußeren Rand der Flügel 
und der Beckenwand besteht (Voraussetzung für einen 
reibungslosen Betrieb). Ist dies nicht der Fall, wird die 
Konformität in Frage gestellt. Flügel mit einer Länge von 
10, 20, 25 und 30 mm sind nach Bestellung erhältlich.

2.5cm < x < 7cm

Abb. 7

1.5 Einsetzen der Treppenlamellen
Abb. 8
Zentrieren Sie die Treppenabdeckung in ihrem 
Gehäuse und montieren Sie sie an die restliche 
Abdeckung, indem Sie auf beiden Seiten der Treppe 
den Einsteckdoppelhaken einkerben, um Platz für die 
Kappe der Basislamelle der Treppe zu schaffen.

Abb. 8

1.6  Ausrichtungsbügel 
(nur Überflur-Modelle)
Abb. 9
Damit sich die Lamellen in Richtung der 
gegenüberliegenden Beckenseite abrollen, muss der 
zuvor gerade gebogene Ausrichtungsbügel auf der 
Unterseite der Abdeckung angebracht zwischen der 
am weitesten von der Aufrollvorrichtung entfernten 
Lamelle und der darauf folgenden Lamelle angebracht 
werden. Biegen Sie den Bügel wieder in seine gewölbte 
Form, um die erste ins Wasser gleitende Lamelle 
anzuheben, das Abrollen damit zu erleichtern und zu 
verhindern, dass die Abdeckung nach hinten gleitet.

Abb. 9
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2.1 Befestigung durch Stabilisierungsschnallen
2.1.1 Abb. 11

Befestigen Sie die Aufnahmeschnallen 40 mm 
über der Wasserlinie an der Beckenwand 
vor den auf den Lamellen vorinstallierten 
Stabilisierungsvorrichtungen.

Abb. 11

2.  Befestigung des Rollladens 
am Becken

Abb. 10 
Bei den Rollladentypen IMM'Ax, IMM'Ax Solar 
Energy, IMM'Box, VEESIO, IMM'One, BANC Classic 
und BANC Solar Energy dürfen die Sicherheitssysteme 
ausschließlich an der Breitseite gegenüber der Rolle 
positioniert werden.
Bei den Rollladenabdeckungen MANU, OPEN One, 
OPEN Classic, OPEN Solar Energy, OPEN SURF 
System, Banc SURF System und DIVER müssen die 
Sicherheitssysteme jedoch an den beiden Breitseiten 
des Beckens positioniert werden (d.h. an der 
Rollenseite und an der gegenüberliegenden Seite).
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y < 0,6 m

Abb. 10
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2.1.2 Abb. 12
Für die Option "Befestigung an der Wandoberseite" 
den Haltewinkel am Betongurt unterhalb des 
Randsteins durch Auflegen des Winkels an die 
Beckenwand befestigen.

Abb. 12

2.1.3 Testen Sie das Ein-und Ausklipsen aller 
Vorrichtungen.
Schnallen spannen, um die Lamellen an die 
Beckenwand zu ziehen (zu drücken) und somit das 
Becken ausreichend zu sichern.
Alle Stabilisierungsvorrichtungen müssen entriegelt 
werden, um die Rollladenabdeckung zu bewegen 
und die Endanschläge einzustellen.

2.2 Befestigung mit dem Coverlock-System.
Hakenleisten und Spanner gleichmäßig positionieren, 
um eine perfekte Ausrichtung und einen reibungslosen 
Betrieb zu gewährleisten.

2.2.1 Abb. 13

Alle vorderen Hakenleisten 1  an der Einsteckseite 
der letzten Rollladenlamelle mit Hilfe der beiden 
TFPZ 3 x 16 mm-Schrauben befestigen.
Sobald alle notwendigen Haken befestigt sind, 
verbleibende Einsteckseite der Lamelle mit einem 
Cutter und einer Metallsäge abschneiden. Damit 
wird eine eventuelle Beschädigung des Liners 
vermieden.

Abb. 13

2.2.2 Abb. 14: Befestigung der Spanner an der 
Beckenwand 

Löcher durch Ansetzen des Teils 2  an der Mitte 
der Hakenleiste markieren. Bohren Sie mit 6 mm 
Durchmesser und 35 mm Tiefe.

Den Teil 2  mithilfe der TRHC M 5 x 30 mm-
Schrauben und der M5-Messingdübel befestigen. 
Darauf achten, dass es sich in waagrechter Position 
befindet.
Seite mithilfe der TRPZ 4 x 16 mm-Schrauben am 
Teil 2  befestigen.

Abb. 14
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2.2.3 Abb. 15: Option Befestigung der Spanner am 
Beckenrand

Den Teil 2  mithilfe der TFHC M 5 x 16 mm-
Schrauben und der M5-Muttern an der Halterung 
3  befestigen.

Daraufhin Halterung 3  an der Beckenrandplatte  
4  mit Hilfe der TFHC TFHC M 5 x 16 mm Schraube 

befestigen, sodass ein rechter Winkel entsteht.
Die Gruppe an der Hakenleiste zentrieren und 
Halterung und Beckenrandplatte in der richtigen 
Position an Beckenwand und Beckenrand 
andrücken.
Löcher markieren und mit 8 mm Durchmesser und 
35 mm Tiefe bohren.
Mit Hilfe der TFHC M 6 x 30 mm-Schrauben und der 
M6-Messingdübel befestigen.

Die Vorderseite des Spanners 2  muss mit den 
beiden TRPZ 4 x 16 mm-Schrauben befestigt 
werden.

Abb. 15

2.2.4 Abb. 16
Abdeckung schließen, um das System einzukuppeln.

Abb. 16

2.2.5 Abb. 17
Becken durch Drücken auf den Spanner sichern.

Abb. 17

2.2.6 Abb. 18
Vor dem Öffnen auf den Stift drücken und 
gleichzeitig nach oben ziehen, um den Spanner zu 
entfernen.

Abb. 18

2.2.7 Abb. 19
Abdeckung öffnen, um das System auszukuppeln.

Abb. 19
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2.3 Befestigung durch das Einrastungssystem PLAYA
Die Anzahl sowie die Position der Einrastungen wurden 
im Werk entsprechend der Besonderheiten Ihres Pools 
festgelegt.

2.3.1 Abb. 22
Die Endlamellen der Rollladenabdeckung sind 
mit Öffnungen ausgestattet, in denen sich in die 
Einrastungssysteme PLAYA einklipsen können.

Abb. 22

2.3.2 Abb. 23
Entfernen Sie die Hauben der Einrastungssysteme.

Abb. 23

2.2.8 Abb. 20
Befestigung der hinteren Hakenleiste durch 
Einrasten in der Aussparung der letzten Lamelle.

Abb. 20

Abb. 21:
Bei trapezförmigen oder römischen Becken werden 
anstatt der Hakenleisten Schnallen für Bereiche in 
schräger oder abgerundeter Form mitgeliefert.
Dazu müssen:
Die beiden Lamellen an der dafür vorgesehenen 
Stelle ausgeklinkt werden, ein zwei Zentimeter 
breiter Einschnitt an der Einsteckseite 
vorgenommen werden, die Schnalle durch diesen 
Einschnitt geführt werden, dabei darauf geachtet 
werden, dass ein Ring unter der Lamelle verbleibt, 
und die beiden Lamellen eingeklinkt werden. Die 
Schnalle ist somit durch seine beiden Endringe 
zwischen den Lamellen eingeklemmt.
Der obere Endring dient dabei zum Befestigen im 
Coverlock System.

Abb. 21
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2.3.3 Abb. 24
Merken Sie sich die Löcher, indem Sie das 
Einrastungssystem gegenüber den Öffnungen auf 
der Lamelle platzieren.
Bohren Sie mit einem Durchmesser von 10. 
Befestigen Sie den Teil mit Hilfe der gelieferten 
Schrauben und bringen Sie wieder die Haube an.
Prüfen Sie, ob die Einrastungen funktionieren.

Abb. 24

3.  Montage des Rollladens an 
der Achse

Abb. 25
Lassen Sie die schwarzen Flachstahle der Gurtklemmen 
über die Achse bis zu den Befestigungsgurten auf den 
Lamellen gleiten, klemmen Sie daraufhin die Gurte 
durch Anziehen der Schrauben unter die schwarzen 30 
x 80-Flachstahle. Stellen Sie sicher, dass der Rollladen 
auf dem Becken von Beginn des Aufrollvorgangs an auf 
beiden Seiten gleich viel Spiel hat. 
Korrigieren Sie die Lage der Flachstahle der 
Gurtklemmen, falls diese Verteilung nicht gleichmäßig 
ist.

Abb. 25
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Abb. 29
Den unteren Stift bis zu 20 cm freilegen.

Abb. 29

Abb. 30
Die Lamellen wieder flach hinlegen und sie weiter 
auseinander ziehen.

Abb. 30

Abb. 31
Das Entklipsen der Lamellen setzt sich der ganzen 
Länge nach fort.

Abb. 31

4. Entklipsen der Lamellen
Abb. 26
Die Lamellen auseinander ziehen

Abb. 26

Abb. 27
Die Lamelle mit der Aussparung anheben und die mit 
der Einsteckseite senken.

Abb. 27

Abb. 28
Den oberen Stift freilegen, indem Sie die Lamelle 
drehen, wobei die Beanspruchung durch die Auf- und 
Abwärtsbewegung beibehalten werden muss.

Abb. 28
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